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Für eine anspruchsvolle demokratische Gesellschaft ist die Universität unverzichtbar. Im Zent-
rum der Diskussion der friday lectures steht die Universität als autonomer und freier Ort der For-
schung und Lehre, der Generierung und Vermittlung von Erkenntnis und Wissen. Sie steht im 
Zentrum als Ort, der verantwortlich zur Lösung von Problemen des Menschen, der Gesellschaft 
und Umwelt beiträgt, als Ort, in dem Gender- und Diversitätsgerechtigkeit ein Anliegen sind, 
und nicht zuletzt als Ort, der sozial gerechte und kosmopolitische Visionen entwickeln kann. 

Anspruch, Bedeutung, Sinn und Zweck der Universität sind immer wieder Gegenstand der Analy-
se und Kritik von WissenschafterInnen, Lehrenden, Studierenden und politischen Entscheidungs-
trägerInnen: Bologna-Universität? Unbedingt/e Universität? Universität wozu? Wessen Universität?

Die thematische Anbindung der friday lectures – sowohl an den internationalen Diskussi-
onsstand als auch an die Anforderungen der Universität Wien – wird durch die Vorträge von 
ExpertInnen anderer Universitäten und die Respondenz von WissenschafterInnen, Studieren-
denvertreterInnen und Studierenden der Universität Wien gewährleistet. 

Durch ihren professionellen Blick auf die Universität Wien von außen übernehmen die Mode-
ratorInnen der friday lectures – meist JournalistInnen aus Wissenschaft, Politik und Gesellschaft 
– eine wichtige Rolle.

Veröffentlichung der friday lectures und der Respondenzen als Audioaufzeichnungen auf der 
Website des CTL. Veröffentlichung der Videointerviews der Studierenden mit den Vortragenden 
auf der Website des CTL und auf YouTube.

Veranstaltungsort:  Center for Teaching and Learning / CTL, Universität Wien
 Porzellangasse 33a (Eingang Fürstengasse), 1090 Wien
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trinh t. minh-ha, University of California

„miles of strangeness“ 

 E   Andrea seidler, Dekanin der Philologisch-Kultur- 
 wissenschaftlichen Fakultät, Universität Wien

 R   Anna Babka / Peter Clar / Hannah schwegler,  
 Universität Wien 
 „w(h)o/man: words overlap music.  
 a (lecture-) performance on (writing) identities“

 M   renata schmidtkunz, ORF/3sat,  
 Club 2 und ORF/Ö1 

In Kooperation mit der  
Philologisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät

Mit freundlicher Unterstützung der  
Österreichischen HochschülerInnenschaft  
Bundesvertretung, Referat feministische Politik

sabine Broeck, Universität Bremen

„say no to corporate  
universities – für eine  
dekoloniale Praxis der  
Humanities” 

 R   Herbert Hrachovec, Senatsmitglied,  
 Universität Wien

 R   studentin n.n., Universität Wien

 M   rosa Winkler-Hermaden, derStandard.at

Jon nixon, University of sheffield 

„Universities as Deliberative 
spaces: Learning to reason 
together“

 R   rudolf richter, Dekan der Fakultät für  
 Sozialwissenschaften, Universität Wien 

 R   Janine Wulz, Vorsitzende der Österreichischen  
 HochschülerInnenschaft Bundesvertretung 

 M   robert misik, Journalist u. Sachbuchautor

In Kooperation mit der Fakultät für 
Sozialwissenschaften, Universität Wien

reinhard Brandt, Universität marburg 

„Wissen und erkennen –  
Zur Geschichte und  
Funktion der  
Universitäten“

 R   Konrad Paul Liessmann, Vizedekan der  
 Fakultät für Philosophie und Bildungs- 
 wissenschaft, Universität Wien

 R   Julia Kraus, Vorsitzteam der Österreichischen  
 HochschülerInnenschaft, Universität Wien

 M   martin Haidinger, ORF/Ö1 

Buchpräsentation aus der Buchreihe: 
„stAr - studieren, aber richtig“,  
UtB/UvK 2011

„Die Kunst des studierens“  

 K   Anton Perzy, Buchautor,  
 Universität Innsbruck 

 M    michael Huter, Mitherausgeber und  
 Verleger der Reihe  

Jochen Hörisch, Universität mannheim

„Die eingebildete  
Universität – Überlegun-
gen zur Kernkompetenz 
der Alma mater“  

 R   Wolfgang müller-Funk, Universität  Wien 

 R   studentin n.n., Universität  Wien

 M   Lisa nimmervoll, Der Standard 

ron Barnett, University of London

„Believing in the  
University”   

 R   Gerlinde mautner, Wirtschaftsuniversität Wien 

 R   studentin n.n., Universität  Wien

 M   regina Pöll, Die Presse

14.10.2011, 13:00–15:00 28.10.2011, 13:00–14:30 11.11.2011, 13:00–14:30

25.11.2011, 13:00–14:30 9.12.2011, 13:00–14:30 13.1.2012, 13:00–14:30 20.1.2012, 13:00 –14:30
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